
Ietzt ist es Zeit. 
die Ursache vieles est-mischte Leise-I la det- Sommers-it 
einsieht-I durch sie Nachlässigkeit während des Frühlings 

Dr August Königs 
Hamburger Tropfen 

« tschi eingenommen In haben, ein sicheres Mittel sü- 
dle fromme uns sichere hell-m- von allen Akten von 

Alagenkeiclem 

Mein; Wissiiiäifisssztzsz e z 
ok I 

qb.«, » « 

PRINZ Und Pchlllllkt 
stehen während der kommendeni Saifon, 
beginnend den 2 Mai, die lehren dkcx 
Tage der Woche (Donnerfmq, Freitm 
und Sonnabend) IsI TelleffeII’3 Jucken l 
stall in Gtand Wa- Id, die anderen Tun-! 
auf meiner Form bIc such-s Ie Qbemnl 
ler-Form, —s Meilen siidl und 1 Meil 
westlich von Grans- ngankx :;:; -:-.»; 

IIIZNIIY HEXE-IT 
Mein 

Mammoth Jack 

sowie mein 

Hambletonian Hengst 
werden tbähtend dieser Zaison auf mei- i 
mk Farin, IZ trefflich vom Sanhkroa, 
zu Diensten stehet-. 

Courad Lassen« 

Mein bekannter Hengst; o 

F LOT·· 
wird währen-B der negcnwätrqen Sai- 
ion jeden Freitag-nnd Somit-mit in Beth- 
lefsen’s Stall zum Decken von Stuten 
bereitftehen Tsc iibime Zeit steht er 

auf meiner Faun. 

« Inst-tin Eos-ins 

Die Lieblingslinic 
protth OTeague Konvention 

in Satt Fremdon Col» Juli 1001 
sit c» -——-s— 

liNlON PÄ(J!FI(J. 
DieSchnelL 

Uebetikisc tüxn ver Union 
etllc kacisic erset- 

CVIUUVVUUO chen San Fran- 
1 

ctsco dreizehn 
Stunden früher olg die ihrer Konkur- 
tentinnen. Wenn thg nicht eilig habt, 
dann nehmt einen laanamen Zug einec 
der Umlinten, wollt Ihr aber ohne Auf- 
enthalt dorthin gelangen, dann nehmt 
die historische und einzigste duekte Linn-, 
die Unten Pontia 

s45.00 
vom Missouri Rioet mit Roten un Ver- 
hältnis ebenso biilnt von Punkte-n im 
Innern längs der Unton Pacisic. 

Pomphlete über Caiciornien nnd wie 
man dahin geluan sowie nähere Aus- 
kunft ertheilt unt größtem Vergnügen 

W.tl. LUUCKS Ase-tm 

—- Bücher jedet :,Iltt stsivie Zeitschrif- 
ten, beis. P. Windoiph, Gram-Island- 

«i 

v- 

E. MARGKWOKTEH 
532 und 534 Vine Straße, 

Cineiiiiinli, Ohio, i 

Denlscljokllekhlsaiimallxlloliik; 
vertritt Deiiilche lii amerikanische-r und 
deutschen Gerichten zur Erhebung von 

Lrbfchaften lwetden m ihm 
( 

vom-achten 
aiis elmlgt und heglculiigi ital-» Eil-schalten oroiim aizd ; dill g erhob-m Die imchfolgeiids ifi vle einzin Nile 

Yermihter Erben. 
» 

J 
III-Sie wltd raschenllldi erneuert iiiiv mlhslt die 

Namen aller gerichtlich iiiiigelorvericn Personen- 
sllllssnus, Erim Stroms-r aus Morgenrdth eiim iii New 
Arm-Id- Earoliiie aus Mal-ils Amt-»ma- Helena-. 
Var-, Keil selka ii Falle Montiebiii verw iol aus 
Ablag, Petin Wilh Adolph aiig Berlin ls uri grbt. 
Decke. sagt-fu- Eriillie am Ali-masti. 
Schimm- Frledr Otto aiii sitze-univ- 
Bsrkbarsi. Gaul Friidr aus sum-ig. 
free-sieh Saphir eins Iisiiiiicheii 
Dnrlsge ed Erlang, Anna aus Altona. 
Brand-, ilh aus Köln. 
Arn-ite, Aug lsloiil ans ils-rauchen- 
Dab. Wein-g til-ist aus zeiurtzbiicki 
Bosiiiger. Monl Joh Heini ii stach V sag Feiikrliach. 
Kandel geb Rätsel, ckjåillieliniiiniiio Obenswüneqiersdori 
Böhm. Anna Muts L) ais-v gen Mai-la Ami- I aus Acri-ils 
Damm Freiii aus Sturm 
Vackmiiiim Hei-it cl; eine Neustadt 
Bry.hr,·yndlii, Mars-ims- iiiis Ost-»Mein 
Plissi, Jisli Jakob aus einigen u Leck. 
Eli-via, Oel-irr sue Als-isten w- 
Drebrr· Augustin-S Igvei 
Todter, Feier-r iiiu Degim » 

Ding-wish Friede Usdiiiird Jiilmii aus Alt-am i 
T-örich, Bernh iiin klimmen-todt 
Duhr. Oft-in Frievr Wilh Zoys asis Ball-. 
lkicheiibrenum Bllhelmine Yuiie aus Alt-ingen- Eileiihardh Meile riiiie ii Gom »Mehr aus- Seh-vielver- 
Eiwm Bernh llhrm aus Herirlijiiqerr Ding-w Epolir. Mem T ern-liest F aiiz Murlgröiiiiliigem Espmarh Ohr-is eng »oui« » 

Natur« chriii Its-di »u- Bobliiigem ans in Michigan-, 
noli-tier. Wilh oiiii Wniieiiioeiler. Wa. 
through Fried-r Bernh uns »kadrrlrruiauor. 
ilider, tslrorg Mai-im aus- erligrnlhah « 

legt-maski- rilliie rochciiaiiem, qkki Ali-Dienstes« Jtdiiilla 
Niiiicher. Lkhrilloi David iiiie Flailn laut Pius-ironis- 
wrftlrn Katharina aus zdclriichmeiler. » 

Gerille, Kakoti aus klar-erg- 
Maler. drifiluii aus seh-»er 
Gruft-ach- lricdr aiio Zodiriiheliii 
Grlisim Wilh Otto aiig Lglchighkiuieik 
Wrelneiy Fuss-crit- ii Jakob Friedr aus Tchivsltheliii. 
Gepeits· Meine Nacg mi- zum-end 
Vers gib Musik« Dort-ihm uiiy Wir-erg- ( 
Dei-, Karl aus Initilmgen J 
Emklmlserg euch Harren-im. lliirl Joh gni Jus aus Löln 

aberirldm Feko lkhriii qusi Noli-· » ishr-, Umil aus Zliliiripirlluitz. Z 
mai-r Erim u Jakob aus Strümpfenqu- 

dll. Juli-er mich Jürgea aus Nieders. spitz lan York 
olz weissl- Joh tael Chtiu aiiå »Bitte Hldderiier. 
eii geb »Was-. Wllhclirimh Maiie ii Mars aiis Burg 
aus« Morgen-h- ouo Dai- iisheiim eräietirodr. 
aiment-. tiefer, Wllh Maul usinhariiie vereh Waller 
abn, Jud « rieor aus Kindheit-L lang klichheim. Funke, Beter iiai Folger-weim. 
re ilchinar. Gruft Brand aus Kam-el. 

Irr i, Will- ws Rudoliili ans Ohio-tm 
Käse-, Wilh Friede aiia Moor-void 
Kuri. ob Jakob aus ils-erg- 
Jalzh : obs Karl aus Zecher 
-liiis, Umi- Cllfclmh eiiis til-irg. 
sei-incl, Joh- ane Mahl-recht 
tilllimir. del-it u Zeig-lik- aiie Odervoilchüh. 
sapp, Etliche-h u Friedens- ciiii Ollowm 
Lan-wish helririili sag Köln. 
rinntiberger geb Blutbann Friede-ist eins sei-analy. 
rulchliigrr. icorl Wilh aiis lsloiipiiigrit 
ken, lIsrbeii soii Jakob. 
roch-er, Giifi goals Friede ii Carl Friede kimv aiis Zack- 
riidipig. sel- Dotisvilkr. Its-uni- eus Wird-. Unde- 
:«aiirr« Jakqu iiiis Narrhcirdi 
Moll-r oder Adllrh Joci Vruir u Ich Wilh Ins Des-til- 
Mållm Wilh branoiiuslldeinriik lhsiisleih 
Uccel, Inst-II am Kisbltn;. 
Milrmeia Carl Richard aus Instit-ti. 
Meille geb Musik« immer Aufl-e aus Oderillrkhelm. 
Meigenle Ermii III-vers ais-s Mesmlielsr. 
Näh-»Am Christ-one z, Lilith ii Jot) Frlesr aiis ölriiiiicsp 
Nößel-L Erirdr iiiic Feuerdiicli Umneb- Ntioer. Niiihiiiii ii Nikolaus aus Zehlew 
Moll-, til-rothen u sllliilipo aus Votheiiir. 
Thurm-ID, Bernh iiiis Oben-einmer 
Oel-reichen Erim aiig Ist-tm 
Pein-, Thie- srlidr iiiig Untier-heim. 
Passiv-. Peter sllmii r ihr-lud oiis Alte-is. 
Allons-kleben Ich aus steilen-u 
Vieh, Jods ans liledexohirieii 
Pflüger, Jobt ein Ariklingnh 
Nati, lhoiilov David aus Herkul-i en. 
Mai-im Geora Hei-it aus zum-a 
Mel-heim, Ich eint out HirlliiivlrlbaQ 
Miso-. darier Jhimrie Friedens« Joh k. Paul Chr 

u Jo e qui Strümpfen-eh 
»Ob«-, rang Julius aus 

« cito-v. 
sehst-W Jølp Friede Christ u Carl lllrlch Wilh aus Reve- 
Oleiiilrig, Paul siis Samt-. lrlir. 
III-bl, Joli en Jobi lssviiard aus steil-um« 
Rüsseln-M aile Emllie s aus V case-barg. Reinödl geb Mission-h llhrlstliic Beete aus like-singen- 
Cöhale, Keil aus Ali-erharrt- 
Clseih Georq Ieicht ein Oppmiveller. 
Stiel, tiirl Grill qin rauicrbailr. 
empl. Philivvliie ans somiiiliigeir. 
scholl, Osmia aus Joiier 
Schema-, Salt-alt Aal ii Mich åraiiz ans Dr Gelzym 
Seh-oberen Ich Un Jakob ii zriesr Dole aus Weile 
stupid Niirgareilia trug iinz o Adel-L Hain stem. 
Ochwilmaiim Feier-r Visiiir Aug aus Drnlirhaiiirm 
Sieg-realen ssotil u skriisdr aus North-n- l- 

Slglvch, Juki cit- Hazenh mitn- 
echisoily, weithin iøoiil iiiis Oder-ästhelm. 
chop· Iris Wilh oiic Windeln-usw 
Stand « ob Gg oiis schmal-eitlem 

supple, Philipp iiiis zitiuiiihsinlem 
He irr« Oel-lieb aus Immle 
schneiden Zettel-, sum-. Lhoiiiar a Anna Mosis Darau- 

lis, ask lii New York, New Orleain a Vetters Stri- 
S limitati, print Wilh Dai- iiiis rütmt Noth No- 
Schulz, Jeh ein Smoqoizewo. 
Schneider, Joh Eva-re aus pro-Dela- 
Schnilih Wilh Genie cu· Froh-m- 

Yullhrly Hei-it i« Baubo-jin uiii YOU-roth 
ew- Uns-o Marie u Konrad mi- öiiiiieir. 

Schlamm Jod Uer aus Weilt-e rii n urt. 
Maul-, Irr-neue aus Mandat-L 
Ihritrrrksclod Iklrvc aus Witwe-den- 
Tobiih Juds ein Nledrrriii. 
Magie-, Seh-nur Uhrifilue v ein selber- 
Vohlsudh Karl-arg mit Bot-m- 
Leliiiiier. Jalo- ii Friede ais- Mund-ist. 
Wahl, Linie dorosheii aus penteirobach. 
Win, print Ich Joachim Franz ca- Rslh ans liI Si 

( Mal-, Bild bei-Vers ri e aus Rulilr Unwes. Jii Alb-demnach llurl W- hll Ums u d- rir with Christ 
Bewies-l- Iok Carl iiin searched-. lim- Ilion-. 
Wirtin-im Jii ols aiii Feuers-ich- 
WoloCh Brim- iiiic sllr stumm-. L 
Als-ler. kudio aus Mel-vis- 
Wluler. Init- Kold i« Jols Miar sus- Ihm-tacht 
Urlveb Conrad aus Akteure-h- 
Uilltms. Maria Dort-irri- iiiit Meers-ts- 
thsprrh Jods aus Wall-ma- 
;adciplels Into- ciisz Chiron- 
imm, die-i- Eiiiiiikii sei-hu qui Sei-dems- 

Man wende sich direkt an 

Herin. Narckioortlh 
532 u. åsl Viiie Straße, 

isiuciiiiiiuL Ohio, 
welcher gern weiteren Aufochlub ertheilt 

Oct- sith vor haft-m 
Ein Dnsten ist nicht eine .Ktantheii, inn- 

dein ein Siiinpioni -.Iinøi,ehciing nnd Keh- 
lenttankheiien, welchI die gefährlichfieii iiiid 

iiückiichneii Erkennen-ten nn-, haben als et- 

Hftes Aiiieichen einen anhaltenden Hnsieii, 
welcher wenn richtig beim-idem bald leicht 
kann wird-. 6haiiidc-tiiiii’s Hannibal-nie- 
set bin sich wiiiideibar ekiolgteich erwiesen 
und gewann iveiie Bekühiinheit und Abseh- 
niigen durch dessen Erfolg als HastenmitteL 
Wenn ni i wiksfani so Uteu sie nichts. 
Zum Ver auf bei A. W. Bucht-eit. 

GrubenunalücktmTransi 
vaa l. Jn einer Grube in der Nähe 
von Icarus-; arg riß leythin das 
Seil sit-I «,j ’.'oertorbes, in welchem 
sich ctnjth .- besanden. Der För- 
derkrrss isjjxs in die Tiefe, wodurch 
26 tztnmbsrxx getödtet wurden. 

Sinmesische Zwillinge. 
Jn einexn chse bei Neapel, Italien, 
hat eine jung-.- Biiuerin kürzlich Zwil- 
linge geboren, welche nach Art der be- 
rühmten s-«J:,;«s-Tschen Zwillinge zusam- 
mengewnrkk ?-":!d. Tiie Kinder haben 
völlig seit niisge Organe, sind aber 
mit den c;’:..«..«:·: verwachsen. 

Etnbrnch tn etn Kloster. 
Kürzlich versuchten Diebe zur Nachtzeit 
in das Kloster Sankt Elisabeth in 
Neapel einzudringen Sie waren be- 
reits aus den Balkon geklettert, als eine 
Nonne aus see aufmerksam wurde und 
die Sturmglode zu läuten begann- 
Alle Nonnen stürzten daraus hilfe- 
rufend an die Fenster-, so daß die Nach- 
barschaft ndxch wurde, und die Diebe 
schleunigst Reißaus nahmen. 

In der Fremde verun- 
alück t. In skiautsclmrk China, ka- 
men kürzlic) mehrere deutsche Jnfante- 
risten, die mit nnaezijndeten Streich- 
hölzchen des Haus eines Chinesen 
durchsuchtcm einem offenen Pulversaß 
zu nahe. Es erfolgte eine Explosion, 
durch welche Johsnn Schubert aus 
Wegeleben im prexxsjtscben Regierungs- 

ezirk Mszdeburg getödtet, Friedrich 
Beet ans Nod-singen in der Rheinpro- 
Vinz lebensg:sährlicl) nnd zwei andere 
Soldaten leichter verletzt wurden. 

Mißlunaener Nennung- 
v e r s u ess. Neulicb Abends stürzte sich 
eine Frau in der Nähe von Basel in den 
cl! I«»!.. 
ins-Nu un» t- :..41. (- LIUU Uctl Usucsaclsclls ll 

Fluthen rasch stramabwärts getrieben 
G in junger bebe rzte r Mann, Ausläufer 
Ei ti. cr Basler Färberci. sah die Un- 
«·.iii»)- t:.?« ertrciben und stürzte sich 
in den Strom, in der Hoffnung, die- 
selbe schrein :nend zu retten Er zoa 
is.a nch ein Stück weit dem Lande zu, 
sah aber tcnn ein, daß es ihm eine 
Unmzksalichieii sei, sein Vorhaben aus- 
zuführen. Erschöpft erreichte er wie- 
der das Lsnty unde Frau ver- 
schwand in den Fluchen-. 

Schwer bestrafter Kna- 
b e n st r ei rh. Der leähriae Kellnw 
junge Andreas Pawelta in Wien war 
im heutian Winter in Folge eines 
geringfügigen Verstoßes aus seinem 
Dienstort weggelaufen und hatte sich 
aus Furcht rar Strafe ineinem Mö- 
helrncgagin im Prater versteckt gehal- 
ten. Nach s«·.nf Tagen wurde er, von 
Frost und Dinger iibermannt, aufge- 
inndcn Seine beiden Füße waren er- 
sr..ren, und nas!,:cm man vergebens 
versucht hatte, ihn .n kuriren, mußten 
dem armen Jungen die Füße neulich 
bis über den Knöcheln abgenommen 
werden- 

Don Tancredos Glück 
u nd Ende. Jn ganz· Spanien er- 
regte in letzter Zeit ein ehemaliger 
Flieksaxtt ster Namens Tancredo Lopez, 
unaeheures Aufsehen, der sein Glück 
a -«3 Stierkämvser versucht hatte Und 
i-: den Stier, der wiithend in die Arena 
l« rein nnd auf ihn zurannte, durch 
si» evö Eig unbeweglicr Je Haltung, viel- 
leiait a ich tie Macht seines Blickes von 
seh se rn zu halten meiste. Dieser Taae 
aber aeschah es, dasi ein Stier im 
Heranstiirmen ihn leicht streifte: Tan- 
rreoo verlor die Fassung und lief weg, 
der Stier rannte ihm nach, warf ihn 
einiae Male in die Luft und Tancredo 
mußte schwer verwundet vom Platze 
artraaen werden. 

Freund Adebars Mißge- 
s es) i ci. Der Hund eines Jagdgehilsen 
in Kleinberahofen, Oberbahern, brachte 
kürzlich bei einem Gange durch das 
Revier plötzlich einen tödtlich verwun- 
tseten Siorch daher. Es war ein gro- 
sch Exemplar-, dessen Kragen und Flü- 
ael ara zerfetzt und blutijberströmt wa- 
ren. Die unweit zerstreut umherliegen- 
den Federn und der am Ermatteten 
liebende Koth verrictben, daß ein hef- 
tiser Zic: keck .rr.-ii:. :! ijngsc;·,:7.äle:i 
stattaeficnpcn txai e. dem nahen 
Frirchihxtrxri v:n l.«Es:-..«Tse:1 hansikn 
nämlich drei Stijrekxe «.·..’.e.hrsrheintich 
ist nun der IIIng eit: I«;"r:sx.«.-li11g ge- 
wesen der sein lvterirren mit dem 
Leben hiiseen meiixte 

»s- «- s. 

LiUclllchlliLick 77111U)1- 
v e rs11ch. Der List-jährige Sohn eines 
Berliner Beamten tvctstc wegen seines 
schlechten Zeugnisses its-eh Amerika ent- 
sliektenz er eignete sich ten Inhalt sei- 
ner Sparkasse etwa 8518 on Und 
dampfte dann nach Hamburg ab. Da 
er gelesen hatte, daß mxzn auch in einem 
Boot Den Ozecn drxrckxqueren lönne, 
versuchte er in Fiuxhavett ein Fahrzeug 
zu miethen, kehrte aber, weil er keins 
erhielt, nach Hamburg etcriiek nnd ent- 
lieh in Neumiilslen ein Beet. Jn die- 
fetn trat er die Fahrt abwärts an. Als 
sich der junge »Seemann« in der Nähe 
Von Mnnlentsse befand, setzte die Flnth 

;ein und trieb das Brot« da tser Jn- 
fsasse weder segeln noch rudetn konnte, 
Hin dee Richtung nach Hamburg zurück. 
iswei Fischer bemerkten die eigenartige 
sLane Und hielten auf das Boot zu. 
sDer Austeißee vermuthete in ihnen 
Kriminalbeamte nnd spranjs, aus 
Furcht, ergriffen zu werden, in die 

sElbk Die Fischer zogen ihn heraus-, 
»und einer von ihnen sorgte für hie 
Unterweist des Schiffbrüchigen nnd 
tielegtaphirte an den Vater des Flüch- 
ttgen nach Berlin. Dieser holte dann 
einen hoffnungsvvllen Sprößling wie- 
t zurück. 

Strllflingsrevoltr. Ein 
Arreftant des Gefängnisses in Prze- 
mysl, Galizien, begann neulich, als er 
von der Arbeit in die Zelle zurückkehrte, 
zu toben Und zu schreien, fo daß ihn 
der Gefängnißwärter in die Dunkel- 
zelle bringen laffen wollte. Der Mann 
widersetzte sich jedoch der Anordnung, 
und als Gewalt angewendet werden 
sollte, schrie er nach den Mithäftlingen 
um Hilfe, da man ihn ermorden wolle. 
Auf die Hilferufe begann nun auch in 
den Nachbarzellen der Aufruhr, und die 
Arrestanten rüttelten an den Gittern, 
Fenstern und Thüren, fo daß eine all- 
gemeine Panik entstand. Aus allen 
Zellen drangen bald die Rufe: »Nicht 
morden!« Nach langem Lärmen wurde 

endlich Polizei und Militär herbeige- 
’rufen, ohne daß es dadurch gelang, die 
Ruhe wieder herzustellen. Schließlich 
forderte man die Sträflinge auf, aus 
ihrer Mitte einige herauszufchicken, 
denen man zeigte, daß das Mordge- 
schrei des disziplinirten Häftlings ein 
unbegründetes war. Der Bericht die- 
ser Vertrauensmänner vermochte end- 
lich die aufgeregten Sträflinge zu be- 
wegen, von dem Toben und Schreien 
zu lassen, und das Militär konnte 
wieder abziehen. 

» 

Von der Setundärbahn 
Einen amiifanten Beitrag zum Klein- 
bahnleben lieferte neulich der Personen- 
zug auf der Nebenftrecke Treuenbritzen- 
Jiiterbog, Provinz Brandenburg. Auf 
Station Altes Lager sollte noch ein 
Wagen hinterrangirt werden. Das 
vom Stationsvorfteher hierzu gegebene 
Signal wurde jedoch vom Lokomotiv- 
führer als Abfahrtssignal aufgenom- 
men und-fort ging der Zug, die er- 
staunte Menge nebst Zugfiihrer und 
Schaffner hilflos auf dem Perron zu- 
rücklassend Alles ift bemüht, sich dem 
davonfahrenden Zuge bemerkbar zu 
machen, allein vergebens. Doch siehe 
h» oin Innfxfrsßksk cokknsn»4s Spl- »»8 kä- 

P-,--- .- v» q, ow. l Stahlroß und in rasendem Tempo er- 
reicht er den schon eine Meile entfern- 
ten Zug, verständigt den Beamten mit 
der Lokomotive, und der Zug kehrte 
zur Station zurück. 

Ein nettes Stadtober- 
ha u p t. Max Regis, der Maire von 
Alaier im französischen Nordafrika, ge- 
rieth letzthin mit einem Zeitunasredab 
teur in einem dortian Restaurant in 
Streit. Es kam zu einer reaulären 
Schlacht im Reftaurant, und beide Sei- 
ten schossen und stachen munter dar- 
auf los. Reais wurde von zwei Ku- 
aeln in den Kopf getroffen. Sein 
Bruder und zwei Freunde erhielten 
gleichfalls Schußwunden, doch wurde 
keiner von ihnen ernstlich verletzt. Sie 
liesien sich in einer nahen Apotheke ihre 
Wunden verbinden und kehrten in das 
Restaurant zurück, wo sie den Spekta- 
kel erneuerten und alles kurz und klein 
schlugen. Dann zoaen sie unter lärmen- 
dem Geschrei nach der Mairie. Die 
Auskeauna war so arofi, daß Truvpen 
die verschiedenen Stadttheile besehen 
mußten. 

Fern von der Heimath 
gefallen. Gelegentlich des letzten 
Aufstandes der Grootfonteiner Ba- 
stards in Deutsch-Südwestasrika im 
Februar d. J. wurde der 25jährige 
Karl Reer aus Koburg, der als Reiter 
in der deutschen Schutztruppe diente, 
getödtet. Vor einem Hinterhalt hatte 
sich die nur kleine deutsche Patrouille 
zurückziehen müssen, wobei Reer sei- 
nes Pserdes wegen hinter den Anderen 
zurückgeblieben war. Am nächsten 
Tage wurde er mit durchschossener 
Brust aufgefunden. Er hatte seine 
Stiefel ausgezogen und als Unterlage 
unter den Kopf gelegt und versucht, 
mit seinen Fußlavpen die Wunde zu 
verschließen Als er ausgefunden 
wurde, war er bereits todt. Den Eltern 
ging unlängst erst die Nachricht aus 
Windhoek zu. 

Entsetzliclies Liebes- 
drama. Eine junge Krankenwär- 
terin des Spitals in Cagliari, Sar- 
dinien, lauerte letztliin dem des Weges 
kommenden Afsistenten der Universi- 
tätsklinik Doktor Gibelli auf und gab 

leinen Schuß aus ihn ab, der ihm die 
TVrust durchbohrte. Obschon tödtlich 
soerwundet, hatte der Arzt noch die 
straft seinen Revolver zu ziehe n und 
Iauf die junae Krankenwiirterin einen 
Schuß abzugeben, der sie in die Schläfe 
traf. Trotz der schweren Verletzung 
ergriff die zirankenwarterin wiederum 
den weggeworfenen Revoloer und 
seiierte aus den Doktor einen zweiten 
Schuß ab, der ihm in’s Herz ging und 
ihn todt niederstreckte. Auch die An- 
greiferin, eine verlassene Geliebte des 
Doktors, wurde iddtlich verwundet. 

Tcitslische Rache. Jn Ka- 
polya, Ungarn, war neulich eine Zigeu- 
nerbande durch Gendarmen arretirt 
worden. Nach kurzer Hast wieder ent- 
lassen, beschloß die Bande, sich zu rä- 
chen und vergiftete die Brunnen der 
Ortschaft. Dadurch sind 15 Personen 
gestorben. Mehrere der Zigeuner sind 
dingfest gemacht worden« und es wurde 
Strychnin in ihrem Besitz gefunden. 

Kirchenkuppel einge- 
stiirz t. Durch den dieser Tage er- 
folgten Einsturz der Kuvpel der grie- 
chischen Kirche in Klisfura, Albanien. 
wurden 15 Personen getödtet. Die 
Katastrovhe soll durch bulgarifche 
Wühler herbeigeführt worden sein« 

m Zeitalter der Elek- 
trtzitä t. Kürzlich ist eine 93iiih- 
rige Greisin von Sool, Kanten Gla- 
ru·3, zium ersten Mal in ihrem Leben 
auf der Eisenbahn gefahren. Gewiß 
zur heutigen Zeit auch eine Seltenheit. 

susWxss.-W». »s- W Wiss-o — 
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Unter einer Lawine be- 
k; : a b e n wurde letzthin die Ortschast 
Snow City in Alaska. Eine ganze 
Anzahl von Häusern ward von den 
Schneemassen verschüttet, und etwa 30 
Personen kamen um’s Leben. 

Mann ohne Magen. In 
Cbicaao» ist letzthin Paul Kreuzer, 
einem deutschen Gärtner, im Hospital 
des Illinois Medical College von Dr. 
B. B. Eads der Maan herausgeschnit- 
ten worden. Es ist dies die dritte er- 
folgreiche Operation dieser Art. Kreu- 
zer hatte am Maaenkrebs gelitten. 

Schein ruht-Wirklichkeit 
Als die Studenten der Hochschule in 
Burnsville, N. C» neulich Abends ein 
Trauerspiel aufführten, wurde in einer 
Szene R. N. Manturf von Baccus 
Bailey aus Bersehen todtaeschossen, in- 
dem auf iraend eine Weise der zu den 
Reauisiten aehöriae unaeladene Revol- 
ver mit einem geladenen verwechselt 
worden war. 

ZeitungsmannalsFeuer- 
w e h r ch e f. Die Kommissäre des 
Distrikts Columbia ernannten kürzlich 
zum Nachfolaer des in den Ruhestand 
getretenen Feuerwehrchefs J. Parris 
den Reporter Rob. W. Dutton vorn 
,,Evenina Star« in Washinaton. Den 
Distrikts-Kommissären ist es, wie die- 
selben erklärm darum zu thun. einen 
feder- und sprachaeivandten Mann mit 
exekutiden Fähigkeiten an der Spitze 
des Departements zu haben, der das 
Brandtechnische seinen As sistenten über- 
lassen soll. 

Besonnene Frau. Die in 
der Sni-Niederung bei Louisiana, 
Mo» wohnende Frau Anthony Roy 
verhütete unlängst einen schweren Un- 
fall auf der Chicago und Alton Eisen- 
bahn. Sie bemerkte, daß die Brücke 
brannte und watetc durch einen drei 
Fuß tiefen Teich und signaliscrte einem 
Giiterzug mit einer rothen Haude. Sie 
sandte ihre Tochter mit einem rothen 
Unterrocke aus die andere Seite der 
Brücke, um von jener Seite her kom- 
mende Züge zu warnen. Die Brücke 
wurde zerstört; das Verfahren der 
Frau rettete den Gilterzug 

Um e i n e n H un d entspann sich 
kürzlich in Birmingham, Ala» ein blu- 
tiger Kampf zwischen J. W. Houfe und 
seinem Sohne Gus auf der einen und 
W. N. Johnson und seinem 14 Jahre 
alten Sohne auf der anderen Seite. 
Die beiden Ersteren und Johnson, Jr., 
wurden schwer verletzt. House, Sr., 
hatte einen Hund, der Johnson gehörte, 
erschossen und wurde dafür zwei Mal 
von Letzterem angeschossen. Gus House 
schon darauf Johnson nieder und 
wurde von dem 14 Jahre alten Sohne 
des Letzteren durch einen Schuß nieder- 
gestreckt. 

Schutz für WildvögeL Der 
Staats-Wildkommissär —Loveday in 
Ehicago hat kürzlich mehr als 22,000 
Wachteln, Feldhiihner, Ente-n etc. mit 
Beschlag belegt, weil sre unter Ver- 
letzung des nationalen Wildpret-Ge- 
setzes- auszer der Saison geschossen und 
in den Staat eingeführt worden sind. 
Gegen 48 Männer, die die Vögel nach 
Illinois geschickt haben wurden in ver- 

schiedenen Staaten in den Bundesge- 
richten Verhaftsbefehle erwirkt. Von 
den beschlagnahmten Vögeln sind unge- 
fähr 21,00l) Wachteln, 50 Prairiehijh- 
ner, 50 Enten und andere WildvögeL 
Auch eine Anzahl Singvögel befinden 
sich unter der Zahl 

Ein kleiner Roman. Kürz- 
lich reichte Frau Florence Edna Mac- 
Kenzie, in Philadelphia, Pa» die im 
Juni vorigen Jahres von ihrem ersten 
Gatten Wm. MacKenzie geschieden 
wurde, ihrem Anwalt Frev. C. New- 
bourg, der sie in dem Ehesclfeidungs- 
prozeß vertreten hatte, die Hand zum 
ehelichen Bunde. Der Prozeß gegen 
den ersten Gatten wurde im Februar 
vorigen Jahres anhängig gemacht und 
die Gattin erhielt auf Grund grau- 
samer Behandlung ein Scheidungs- 
detret zuertannt. Nachdem Mrs. Mac- 
Kenzie und ihr Anwalt sich lieben ge- 
lernt, wurde erstere von einem anderen 
Anwalt vertreten und nachdem sie die 
Scheidung erlangt, erfolgte kurze Zeit 
später ihre Verlobung mit Newbourg. 

Ein Schmuton besonderer 
Art scheint Joses Smith, der Gehilfe 
eines New Yorler Leichenbestatters, zu 
sein. Sein Arbeitsgeber sandte ihn 
neulich Morgens nach dem Gesund- 
heitsomt, urn den vorgeschriebenen 
»Permit« zu einer Beerdigung zu be- 
sorgen. Den letzteren hatte Smith in 
der Tasche, als er aus der Heimkehr 
wegen Spuckens aus den Fußboden der 
Car von einem Sanitätspolizisten ver- 

haftet, im Polizeigericht unter 8300 
Bürgschast gestellt und bis zum Ein- 
tressen der letzteren eingelocht wurde- 
Austatt den Permit nun mit dem Bo- 
ten,«der ihm einen Biirgen besorgen 
sollte, an seinen Auftraggeber zu 
schicken, behielt Smitb den Schein in 
seiner Tasche. Um die Mittagsstunde 
kam der Biirge, aber nun hatten sich 
Magistrat und Clerks des Polizei- 
gerichts schon entfernt, und der Bürge 
mußte unverrichteter Dinge wieder ab- 
ziehen——ol)ne Vermit, denn der zartbe- 
saitete Gefängniß-Verwalter erklärte 
dem Biirgen, die Gefangenen wären ge- 
rade beim tkssen und könnten nicht ge- 
stört werden« Da die Zeit des Begräb- 
nisses innoischen heranriirlte, mußte 
dasselbe kurzer Hand verschoben wer- 
den. bis Smith endlich gegen drei Uhr 
N- ssmittags mit dem Begräbnißschein 
aus dem Gefängniß entlaser wurde. 

«- 

Jn n Konstablern verfo!gt, spat-as s- 

tn der Nacht ein Einbtecher W 
Ja., in den Missouri nnd ertranlM 
den Augen seiner Berfolger. Ein 
mer hatte zufällig auf sei nem 

versteckt eine Anzahl Gegenstände 
funden, die offenbar von einem 
bruch betrübt-ten F r benachrichtigte 
die Behörden Und me ):e re Nächte nak einander legten sich dann die Konfta 
ler auf die Lauer, erwartend, daß der 
Tieb kommen würde, um seinen Raub 
zu holen. Endlich kam der Mann 
auch richtig an; als er aber verhafteck 
werden sollte, entsprang er. Er wurde 
nach dem Missouri verfolgt, wo er, hart 
bedrängt, in die Fluthen sprang. Die 
Konstabler verfchafften sich ein Boot 
nnd folgten si?,:n, er :.«»x noch 
nicht weit getommen, u« er ver- 

schwand. 
Gefährliche mPaniK Wäh- 

rend der Evangeliftif Qeniger neulich in 
der deutschen Methodifteniirche in 
Springfield, Minn» einen Vortrag 
hielt, ervlodirte ein mit Acetyline ge- 
füllter Cniinder in einer Laterna Ma- 
gica, Vermittelst welcher er seinen Vot- 
trag durch bildlicse Vorstellungen 
illustrirte, Wodurch eine Panik unter 
den Zuschauern entstand. Alles 
drängte sich im wilden Durcheinander « 

der Thier zu, die je i: eil· tm Nu blockirk 
war, woraus Viele ihre Flucht durch 
die Fenster bemerkjtelliqten, aber durch 
zerbrochene Glasscheiben mehrfache 
Schnittwunden dovontrugen. Eine 
Anzahl Frauen und Kinder wurden 
unter die Füße getreten nnd trugen 
dabei schlimme Verletzungen davon. 

Gestörte Entkleidungs- 
f z e n e. Im heulenden Elend machte 
der 48jährisge John Rogers, ein Sohn; 
der grünen Jnsel, sich neulich Morgens 
im New Yorier City Hall Park daran, 
seine Kleider abzulegen, und als ein- 
Sicherheitswiichter ihn fragte, warum. 
er das thue, erklärte er, bitterlicb wei- 
nend, auf dieser Erde sei kein Platzl 
mehr für ihn und daher habe er be- 
schlossen, sich zu ertränken. Den ersten 
Ertrinkungsversuch hatte er aber, wie 
die Polizei behauptet-, in Whisky unter- 
nommen, und das Resultat war, wie 
zu erwarten, Delirium Tremens. Jm 
Gefängniß des Bellevue-Hospitalö 
wird er die Zeit abwarten, bis die 
Welt ihm ein freut idliches Antlitz zeigt. 

Angekalkt. »rein R. Gram-, 
die Gattin eines Ansireicherg in Cin- 
cinnati, O» die ihren Mann aus einer 
Wirthschaft nicht fernhalten konnte, 
begab sich kürzlich mit einem Eimer 
voll Kalt und einem Anstreichpinsel 
dorthin und kalkte den nngehorfamen 
Gatten vrin Kopf bis in Fuß an. Er 
begleitete sie dann nach Hause, kehrte 
jedoch, nachdem er seine Kleider ge- 
wechselt, nach der Wirthichaft zurück. 
Die Frau folgte ihm abermals und 
vollzog die Prozednr dieses Mal an 
dem Wirth, seinem Schanklellner, dem. 
Schanktisch Und anderen Miibeln. Sie 
kündigte an, daß sie es mit Jedem sof 
machen werde, der ihrem Manne Spiri- 
tuosen verkaufe. 

Büßte das Leben ein Eins 
lkiicihrigersp kunge aus Nevada, »s;·.,a be- : 

fand sich letzthin mit seinem Bruder; 
und einem Kameraden in einem Bootek 
auf einem kleinen See nnd hatte eines- 
Flinte bei iich, um Eilig zu schießens 
Als ein Bage l auff i.O«, frtcg ihn einers 
seiner Kai:1e-.aden,ol er ihm die -;lintei 
reichen wolle, um den Hi Jogel Zu fchie-i ßen Er ergriff die silinte beim Lauf- und schob din elbe mit dem Schust- 
Voran seinem Kameraden zu. Die 
Flinte entlud sich durch Zufall und der 
Schuß ging ihm in den Leib, was sei- 
nen fast augenblicklichen Tod zur Folge-; hatte. 

yrecher Raub. Neulich zur 
Nachtzeit drangen zwei Einbrecher in 
die «AlaI ka«- Wirthfchaft inAnacondce, 
Mont., indem sie die Vorderthiir er- 
brachen. Sie trugen den 200 Pfund 
schweren Geldschrank auf die Straße 
hinaus-, wo fie ihn auf einen Erpreß-«« 
wagen luden. Sie fuhren oann vor die 
Stadt bink -is, wo sie den Schrank er- 

brachen unt SUCH-M daraus entnah- 
men. Nachdem fie dann den Geld- 
schrank nieder auf de n «««. igen gehoben 
hatten, triebe n sie das TJT ferd der Stadt 
zu, während sie felbft sich flüchteten. 

VUJGB UllOgcgkUUcIL Oclm 

Zaunpfoitenseizen in der Nähe von 
Orange Junctiom Wis» stieß letzthin 
Tim Crane auf einen irdenen Topf, in 
welchem sich 52975 in Gold- und Sil- 
bermünzen befanden. Vor Jahren 
wohnte auf dem Platze ein excentrischer 
Gärtner, der, wie man wußte, durch 
Gärtnerci und Hühnemtcl)t einen nicht- 
unbetrijckitlickien Verdifnst machte, sich 
aber nur wenig gisinnle und darum. 
jedenfalls Geld sparte. 

Biutdiikstigek FiriippeLI 
Win. Ramsey, ein Kriilmel in Cham- 
nooaa, Tenn» erschoß kürzlich seinen 
Schwarzen den Gemiiseaärtner Modi- 
son Aruns-, weil sich derselbe geweigett 
hatte, mit ihm zu trinken. Die Kugel 
durchbohrte den Körper des- Mannes. 
und traf dann einen Säugling in den 
Armen der Frau Arnos, welche sich zur « 

Zeit in dem Zimmer befand. Auch das 
Kind wurde tödtlich Verletzt. 

« 

Zärtliche Verwandte Jn 
einer Wirllischaft in Mennmitrez Wis» 
wurde dieser Tage Jack Atkinsrxcn von 

seinem Schwiegervater durch wie Hand 
aeichossen Der Schwiegervater. I. C. ; 
sit-Klein wurde auf die Essinklage schwers- 
fksjrperverletzunq verlkastct ri- Knie-: 
III-M Viirrischaft gefreut k.-’c:«s?i,7rer1 die 
!f«I-I·:rx1i-.«l:iasi acstellt n«:--r, girtz «er stellen 
··.::I ’.’«·.tkinsr.sn Arm injskrm Den kamen. 

,- 


